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Ja, schlimm. Wenn man seine genetisch bedingten, durch das Umfeld erzeugten oder familär
bedingten Probleme nicht löst, kann man zwar den Hautkrebs wegkriegen, aber der kommt
dann wieder.

Gerne behaupten Leute, bei ihnen wirke Homöopathie. Ich habe auch schon alles mögliche
probiert. Es hilft mir nicht. Gegen Bagatellen wie Erkältung helfen Warmhalten, scharfe Suppe
und Abwarten. Auch was nicht unter Homöopathie läuft, hilft oft nur dem Apotheker.

Und bei ernsthaften Erkrankungen die Verantwortung dem Patienten zuzuschanzen (falsches
Umfeld, zu wenig Freunde, Gene doof, zu viel Stress...) und mit erstverschlimmernden
Kügelchen zu experimentieren - kann man machen. Aber bitte nicht mit meinen
Kassenbeiträgen.
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